
historischer Substanzen folgt einfachen ökoni
schen Gesetzen. Mit der Verknappung steigt
Wertschätzung im Bewußtsein der lnteresser

Die Werte historischer Substanzen reichen von

städtischer Einordnung und städtebaulichen Zu-
sammenhängen bis zum Einzelabiekt sowie sei-
ner Geschichte. Charakteristische Züge finden
sich in der Vielfalt der Raumbildungen, in maß-
stäblicher Ausgewogenheit und im Reichtum des
baulichen und städtebaulichen Details. Histori-
sche Bauwerke ermöglichen dem Menschen die
Identifikation mit seinem Lebensraum und ver-

fügen als gewachsene bauliche Umgebung mit
ihrem Nutzungsgefüge über eine besondere at-
mosphärische Qualität, Diese Gesichtspunkte ge-
winnen Aktualität in einer Zeit, in der mehr denn
je soziologische Elemente und Überlegungen ar-
chitektonische Umweltgestoltung beeinflussen,
ohne daß hiedurch die Bedeutung eigenständi-

ger und selbstbewußter, moderner, zukunfts-
orientierter Architektur übersehen werden darf.
Veränderungen im Stadtkern werden weitgehend
durch die gesamte Stadtentwicklung veranlaßt;
eine auf den historischen Stadtteil und allein
auf dessen Erhaltung beschränkte Planung kann
daher nicht den angestrebten Erfolg haben. Des-
halb wurden im Zuge der Lösungsvorschläge für
die Revitolisierung der Palais Ferstel, Hardegg
und Harrach neben architektonischer Planung
darüber hinausreichende stadtgestalterische Kon-
zepte und Verkehrsvorschlöge für die Wiener
Innenstadt erstellt. Wie Einzelbauten so können
auch städtebauliche Strukturen künstlerischen
Rang besitzen, auch wenn sie sich aus den Wer-
ken vieler zusammensetzen. Der materielle Wert
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Die Tatsache, daß bauliche Dokumente der
gangenheit nicht beliebig reproduzierbar :
macht sie wertvoller. Dies gilt verstärkt in e
Wohlstandsgesellschaft mit vermehrter Fre
und mit größeren finanziellen Mäglichkeiter
ihre selbstbestimmte Ausfüllung. Eine histo
geprägte Umwelt ist Hintergrund - wenn r
gar lnhalt - vieler Freizeitaktivitäten. Ein br-

werdender Anteil des Wirtschaftslebens 1
Nutzen aus den Freizeitaktivitäten der Bü

und damit indirekt aus der städtebaulichen
baulichen Geschichte.
lm Konzept für die Revitalisierung der Fre;
ging es darum, die Palais an die vielfält
Bedürfnisse innerstädtischen Lebens, Arbe
und Wohnens unserer Zeit anzupassen. Göl
in der Vielfalt der Einheit liegen Symbalkraft
Ausdruck der zielstrebigen Erhaltung von d
malwürdigen Bauten und innerstädtischen
nen durch echte Revitalisierung.
Die Frage nach der Erhaltung und der zukü
gen Gestaltung alter wertvoller Stadtkerne s
sich weltweit. Wiens historisch gewachsene
bietet mit dem durch die Ringstraße umscl
senen Kern dem Planer mehr Vorteile als an

europäische Großstädte. Diese städtebaulich
stige Anlage der Wiener Innenstadt gilt e
nutzen. Es geht in praktischer Absicht um
Frage der Anwendung gezielter Überlegur
in der Stadtplanung und um eine Vermeh
des Wissens über Herkunft, Ansatzpunkte
Folgen von Stadtgestaltungen.
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